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® Bürgerwehr in Vevey. ®
Die Lehrer im Lande, sie sind beklommen,

Denn man hat ihnen die Stöcke abgenommen
Und schleunigst hinunter nach Vevey spediert,
Damit man damit die Bürgerwehr ziert.
Es gieng die grosse Parole hinaus,
Dass jeder Bürger an seinem Flaus
Eine Armbinde trage, schmuck und adrett
Und einen Stock in der Hand als Waffe, wie nett!
An Offizieren stellte fünfe man ein,
Die tragen die Stöcke jeweilen zu zwei'n,
D. h. ein jeder zwei Stöcke besitzt,
Damit er vor Angst dann weniger schwitzt.
Nun wird nach der Regel gedrillt, exerziert
Und fechten gelernt, wie man Schläge pariert.
Dort wo einst erklungen der Winzer Gesang,
Da tönt jetzt der hölzernen Schwerter Klang;
Und das in der Zeit der Humanität,
In der Ethik man predigt von früh an bis spät:
In der modernen Zeit mit gewaltiger Spur
Gilt als Höchstes der Zopfzeit Prügelkultur,
Kommt wieder zur Geltung, Millionen schock,
Der Stock und mit ihm der Haubenstock. coz

Ois I-skrsr im Lsnâs. sis sincl dsklommsn.
Osnn msn nst innen clis Stocks sbgenommsn
Unâ scnlsunigst ninuntsr nscn Vsvsv spsâisrt.
Osmit msn âsmit âis 13ürgsrwsnr ?isrt.
Ls gieng clis grosse ?srole ninsus.
Osss jeâer lZürger sn seinem l^Isus
Line ^rmdinâs trsge. scnmuck unâ sârett
Unâ einen Stock in âsr I-Isnâ sis Wstks. wis nsttl
/^n Ott i 2: is l'en stellte tünts msn sin.
Ois trsgen âie Stocks jeweilen ?u ^wsi'n.
O. n. ein jeâer ?wei Stocks dssit^t,
Osmit er- vor /^ngst âsnn weniger scnwit^t.
l>Iun wirä nscn Äer k?egsl geârillt. exerciert
Unâ tecntsn gelernt, wie msn Scnlsge osriert.
Dort wo einst erklungen clsr Min?sr Qessng,
Os tönt 1et?t äsr nöl?srnsn Scnwerter Klsngi
Uncl âss in clsr ^eit clsr l^umsnitst.
In clsr Htnik msn prsâigt von trün sn ois sost:
In cisr moclsrnsn ^eit mit gswsltigsr Spur
Qilt sis ?löcnstes âer ^ootTeit ?rügs1kultur.
Kommt wisäsr TUr Qeltung. lVlillionsnscnock.
Oer Stock unâ mit inm âer k^suoenstock, Q
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